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Geschätzte Gemeindebewohner! 
Liebe Feuerwehrkameraden! 
 
Im abgelaufenen Jahr 2016 waren insgesamt 47 Einsätze zu verzeichnen. Darunter war auch 
ein Brandeinsatz bei einer Kompostieranlage zu bewältigen. Auch in diesem Jahr lag der 
Schwerpunkt wieder bei den technischen Einsätzen, wobei ein schwerer Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person in Sebersdorf zu verzeichnen war. Ebenso musste ein schwerer Motor-
radunfall mit tödlichem Ausgang bewältigt werden. 

Auch unsere Gemeinde blieb von den Unwettern im Sommer nicht ganz verschont. Am 12. Juli 
wurden wir zu Aufräumarbeiten nach schwerem Hagelniederschlag gerufen. Jedoch blieben 
wir von weiteren Unwettern weitgehend verschont. 

Auf die Ausbildung wurde in diesem Jahr wieder besonderer Wert gelegt. So konnten fünf Ka-
meradinnen und Kameraden die Grundausbildung abschließen und in den Aktivstand über-
nommen werden. 

Näheres zu diversen Ausbildungen, Einsätzen, Übungen und Veranstaltungen können sie auf 
den folgenden Seiten nachlesen. 

In diesem Sinne bedanke ich mich im Namen der FF Ebersdorf bei der Bevölkerung der Ge-
meinde Ebersdorf für die großzügige Unterstützung im abgelaufenen Jahr mit einem steiri-
schen 

 

Gut Heil!  

Vorwort 

HBI Jürgen Stark 
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Beim Bereichsjugendlager in Ehrenschachen hatten die Kinder sichtlich Spaß 



Mitgliederbewegung: 
 
Unsere Feuerwehr besteht derzeit aus: 64 aktiven Mitgliedern 
      23 Mitgliedern außer Dienst 
        5 Mitgliedern der Feuerwehrjugend 
 
    Gesamt:          92 Mitglieder 
 
Weiters haben wir derzeit 45 unterstützende Mitglieder. 
 
Eintritte:   keine 
 
Abmeldungen:  Maximilian Zwickel 
 
Stundenaufwand 
 
47 Einsätze:       592 Stunden 
105 Übungen:    1864 Stunden 
605 Tätigkeiten:    6377 Stunden 
 
757 GESAMTTÄTIGKEITEN:   8833 GESAMTSTUNDEN 
 
 
Würde man die freiwillig geleisteten Stunden mit einem Facharbeiterlohn berechnen, ergibt 
das einen Wert von ca. ¼ 340.000,00! 
(Selbst wenn man die ¼ 20,00 – Mannstunde lt. Tarifordnung des ÖBFV – verrechnen würde, ergäbe 
das einen Gegenwert von ¼ 176.660,00) 

Statistik 

HBI Jürgen Stark 
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Übung für Menschenrettung und Absturzsicherung: Errichtung einer Seilbrücke in Leitersdorf 



Komposthaufenbrand in Wagenbach 
 
Am 02. Jänner wurden wir zum Brand einer 
Kompostieranlage in Wagenbach gerufen. Meh-
rere Kubikmeter eines Komposthaufens hatten 
zu glosen begonnen, eine starke Rauchentwick-
lung war die Folge. Während der Besitzer den 
Kompost mit dem Lader abtrug, verteilte die 
Feuerwehr ihn mit Ausräumhaken und Gabeln 
und kühlte das Brandgut. Die Zubringleitung 
wurde von einem ca. 100 Meter entfernten 
Teich hergestellt. Nach rund eineinhalb Stunden 
konnte „Brand aus“ gegeben werden.    
 
 

 
 
LKW-Bergung in Ebersdorfberg 
 
Am 23. Februar wurden wir nach Ebersdorfberg 
zu einer LKW-Bergung auf einer privaten Haus-
zufahrt gerufen. Beim Zurückschieben in die 
Hauseinfahrt des Grundstückeigentümers kam 
der Lenker des Schwerfahrzeuges links vom 
Weg ab und blieb im Graben stecken. Mittels 
Stahlseil konnte der LKW rasch auf den Weg zu-
rückgezogen werden. Nach etwa einer Stunde 
war der Einsatz beendet. 
 
 

 
Verkehrsunfall in Wagenbach 
 
Am 01. Juni kam es in Wagenbach zu einem 
Verkehrsunfall mit zwei PKW. Im Kreuzungs-
bereich Eichberg/Hochstraße waren zwei Au-
tos kollidiert, eine Person wurde dabei leicht 
verletzt. Zuerst wurde die Einsatzstelle abge-
sichert und der Brandschutz aufgebaut. Wei-
tere Tätigkeiten waren das Bergen der Unfall-
fahrzeuge, sowie die Reinigung der Straße. 
Der Einsatz dauerte knapp zwei Stunden.  

Einsätze 
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Ein Komposthaufen in Wagenbach begann zu glosen 

Der LKW kam beim Zurückschieben vom Weg ab 

Kollision zweier PKW an der Kreuzung Eichberg/Hochstraße 



Schwerer Verkehrsunfall in Sebersdorf 
 
Am 01. Juli wurden wir gemeinsam mit der FF 
Sebersdorf zu einem Verkehrsunfall mit einge-
klemmter Person gerufen. Zwei PKW krachten 
auf der L 412 zwischen Neustift und Sebers-
dorf frontal zusammen, beide Fahrzeuglenker 
wurden dabei schwer verletzt. Die Feuerwehr 
Sebersdorf befreite den eingeklemmten Fahrer 
mittels hydr. Rettungsgerät. Die FF Ebersdorf 
übernahm die Verkehrsregelung, stellte einen 
Feuerwehrsanitäter ab und baute zur Reserve 
ein zweites hydr. Rettungsgerät auf. Nachdem 
die Verletzten mit den Notarzthubschraubern C12 und C16 abtransportiert waren, wurden die 
beiden Fahrzeuge von der Straße entfernt und gesichert abgestellt, sowie die Straße gerei-
nigt. Nach ca. 2,5 Stunden konnte die Einsatzbereitschaft wieder hergestellt werden.     
 
Aufräumarbeiten nach schwerem Hagelunwetter  

 
Schwere Hagelunwetter sorgten am 12. Juli für zahl-
reiche Feuerwehreinsätze in weiten Teilen der Ost-
steiermark. Gegen 17.15 Uhr kam es auch in Ebers-
dorf zu schwerem Hagelniederschlag. Trotz kurzer 
Dauer richtete der Hagel schwere Schäden in der 
Landwirtschaft und an Gebäuden an. In Ebersdorf-
berg und Wagenbach mussten zwei Bäume mittels 
Motorkettensäge entfernt werden. In Nörning muss-
ten einige Äste von der Fahrbahn entfernt und in 
Steinfeld ein verlegter Kanal mittels Kanalspülratte 
gereinigt werden. Gegen 20.30 Uhr konnte wieder 
ins Feuerwehrhaus eingerückt werden. 
 
 

Verkehrsunfall auf der L 412  
 
Am 22. August kam es auf der L 412, Höhe Fa. 
Gigler, zu einem Zusammenstoß zweier PKW, 
wobei die beiden Lenker unbestimmten Grades 
verletzt wurden. Zwei Feuerwehrsanitäter unter-
stützten den Notarzt, welcher unmittelbar nach 
uns eintraf. Weiters wurde der Brandschutz si-
chergestellt. Die beiden Verletzten wurden von 
den Rettungskräften versorgt und abtranspor-
tiert. Beide Unfallfahrzeuge wurden von der Stra-
ße entfernt und gesichert abgestellt. Für die Dau-
er des rund einstündigen Einsatzes wurde der 
Verkehr großräumig über Neustift umgeleitet. 

Einsätze 
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Zwei PKW krachten in Sebersdorf frontal zusammen 

Aufräumarbeiten nach dem Hagelunwetter 

Zusammenstoß auf der L 412 auf Höhe Fa. Gigler-Tuning 



Verkehrsunfall auf der L 412  
 
Am 16. September wurden wir zu einem Ver-
kehrsunfall mit verletzten Personen auf der L 412 
bei Dreihöf alarmiert. Zwei PKW kollidierten auf 
der Kreuzung beim Hühnerstall Gutmann, ein 
Fahrzeug wurde dabei rund 20 Meter in den 
Maisacker geschleudert. Zwei Personen wurden 
verletzt, ein mitfahrendes Baby blieb unverletzt. 
Die Feuerwehr Ebersdorf band die ausgeflosse-
nen Betriebsmittel und reinigte die Straße. Der im 
Maisfeld stehende PKW wurde mittels Seilwinde 
vom RLF geborgen und gesichert abgestellt. Nach 
rund zwei Stunden war der Einsatz beendet. 
 
 

 
Tödlicher Motorradunfall 
 
Am 28. September ereignete sich auf der L 412, 
kurz vor Ebersdorf, ein schwerer Verkehrsunfall. 
Ein 17-Jähriger kam mit seinem Leichtmotorrad, 
von Kaindorf kommend, von der Fahrbahn ab 
und stürzte in ein Waldstück. Unsere Arbeiten 
beschränkten sich auf Absichern der Einsatzstel-
le, Unterstützung der Rettungskräfte und Aufbau 
des Brandschutzes. Leider konnte der Arzt nur 
noch den Tod des jungen Mannes feststellen. 
 
 
Weitere Einsätze waren: Auspumparbeiten, Beistellen von Geräten, Brandsicherheitswache, 
Entfernen gefährlicher Baumteile, Fahrzeugbergungen, Freimachen von Verkehrswegen, 
Nachlöscharbeiten, Reinigungsarbeiten, Sicherungsdienst, Straßen- und Kanalreinigung, Ver-
kehrsregelung. 
 
Technische Einsätze 
Alarmstufe 1:   41 Einsätze 
Alarmstufe 2:   3 Einsätze 
 
Brandeinsätze 
Alarmstufe 1: 1 Einsatz 
Alarmstufe 2: 1 Einsatz 
 
Brandsicherheitswache: 1 Einsatz 
 
Gesamt:   47 Einsätze 

Einsätze 
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Für den Motorradlenker kam leider jede Hilfe zu spät 

Ein PKW wurde in Dreihöf in den Maisacker geschleudert 



 

Übungen 

Jahresbericht 2016 

Bei den Zugsübungen im März stand das Arbeiten 

mit dem Greifzug am Programm. Insgesamt 35 Mit-

glieder nahmen an beiden Übungen teil. 
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Bei der Abschnittsatemschutzübung musste eine 

Person in den unterirdischen Technikräumen der 

Heiltherme Bad Waltersdorf gefunden werden. 

Abschnittsübung: Aufbau der Zubringleitung beim 

angenommenen Waldbrand im Bereich der Hoch-

wasserrückhalteanlage Wörth an der Lafnitz. 

Katastrophenhilfsdienst-Übung: Ein Fass musste 

unter Kontaminationsschutzbekleidung beim Brand 

der Fa. ASA in Obertiefenbach geborgen werden. 

Immer wieder werden Verkehrsunfälle mit einge-

klemmten Personen beübt, wie hier bei der Monats-

übung im April am Bauhof. 

Menschenrettung aus dem Obergeschoß bei der 

Atemschutz- und Sanitätsübung bei Fam. Schieder 

in Ebersdorfberg. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Übungsstatistik 
 
6  Monatsübungen 
4  Zugsübungen 
1  Chargenschulung 
1 Winterschulung 
1 Abschnittsübung 
1  KHD-Übung 
2  Atemschutzübungen 
2  Atemschutz- / Sanitätsübungen 
1  Abschnittsatemschutzübung 
1  Gefahrgutübung mit dem Regionalschadstoffzug Oststeiermark 
2  Maschinistenübungen 
4  Übungen Menschenrettung und Absturzsicherung 
8  Übungen für die Grundausbildung 1 – Truppmannausbildung 
15  Übungen für die Atemschutzleistungsprüfung 
14  Übungen für das Funkleistungsabzeichen in Bronze und Bereichsfunkbewerbe 
14  Übungen für Wissenstest und Wissenstestspiel der Feuerwehrjugend 
17  Übungen für das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze und Silber 
11 Übungen für das Bewerbsspielabzeichen in Silber 
 
Gesamt: 105 Übungen 

Übungen 

Jahresbericht 2016 

Beim Brand des Heizwerks der Firma Ziegner in 

Ebersdorf musste bei der Monatsübung im Mai die 

Diesel-Tankstelle geschützt werden. 

Bei der Monatsübung im November wurde eine ver-

misste Person aus dem Heizraum bei Fam. Hutter in 

Nörning gerettet. 

Beüben der motorisierten Geräte im Feuerwehr-

dienst stand bei der Maschinistenübung im Oktober 

beim Feuerwehrhaus am Programm. 
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Grundausbildung 1 und 2 
 
Anfang des Jahres absolvierten unsere fünf Mit-
glieder Markus Hörting, Laura Lederer, Daniel 
Mild, Nadine Peinsipp und Matthias Zupancic die 
theoretischen Einheiten der Grundausbildung 1. 
Im Mai konnten sie – nach zuvor drei ganzen Aus-
bildungstagen – die GAB 1 mit der Abschluss-
übung (Verkehrsunfall, Wirtschaftsgebäudebrand 
und Holzstapelbrand) beenden. 

 
Ende September nahmen dieselben Kameradin-
nen und Kameraden an der GAB 2 in Lebring teil. 
Nach Absolvierung der fünf Stationen Strahlrohre, 
Schaum, Rettungsgeräte/Knoten, tragbare Leitern 
und Entstehungsbrandbekämpfung/Wandhydran-
ten wurde der Tag mit einer Abschlussübung 
(Feststoffbrand, Flüssigkeitsbrand) beendet. Somit 
haben alle die Grundausbildung erfolgreich abge-
schlossen. 
 
 
 

Orientierungsmarsch 
 
Im Juni nahmen zwei Gruppen mit je vier Mann am Orientierungsmarsch in Kaibing teil. Bei 
diesem, früher sehr beliebten, aber inzwischen etwas in Vergessenheit geratenen Bewerb, 
muss man mit Hilfe von Karte und Netzteiler die Koordinaten der nächsten Station ermitteln. 
Bei jeder Station gilt es, Fragen bzw. Aufgaben quer durch das „Feuerwehrwissen“, einzeln 
oder in der Gruppe lösen. Die Gruppe 1 (Christoph Goger, Gernot Lederer, Jürgen Stark, 
Matthias Zupancic) belegte den 3. Platz, Gruppe 2 (Patrick Adler, Michael Fuchs, Bernhard 
Lechner, Hannes Peheim) den 5. Platz von 15 Gruppen. 
 
Lehrgänge 
 
Atemschutzgeräteträger-Lehrgang: Patrick Adler, Stefan Forreth 
Atemschutzmodul für Führen 1 – Steiermark: Christoph Goger 
Atemschutzwarte-Lehrgang: Stefan Forreth 
Brandbekämpfung „Modul 2“: Christian Stark, Jürgen Stark 
Funk-Lehrgang: Christoph Goger 
Kassier-Lehrgang: Christoph Goger 
Lehrgang Führen 1 – Steiermark: Christoph Goger 
Lehrgang für Funker in der Einsatzleitung: Christoph Goger 
Maschinisten-Lehrgang: Christoph Goger, Stefan Peheim 
ÖBFV-Führungsseminar „Feuerwehreinsatz – Erfahrungen und Erkenntnisse, Ausbildung und 
Planung“: Jürgen Stark 

Aus- und Weiterbildung 

Jahresbericht 2016 

Die Grundausbildung 1 fand in Ebersdorf statt 

HBI Jürgen Stark 
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Fünf Mitglieder unserer Wehr schlossen die GAB ab 



Derzeit besteht unsere Feuerwehrjugend aus fünf Mitgliedern: 
 
Christoph  HÖFLER 
Manuel  LAUNDL 
Lukas   LEDERER 
David   PRENNER 
Marcel   TOMBECK 
 
 
Friedenslicht 
 
Wie jedes Jahr verteilte die Feuerwehrjugend 
das Friedenslicht an die Bevölkerung. 
Am 23. Dezember holte unsere Feuerwehrju-
gend das Friedenslicht in Hartberg. Am Heiligen 
Abend konnte dieses im Feuerwehrhaus abge-
holt werden. Natürlich sorgte die Jugend mit ih-
ren Betreuern wieder für Mehlspeise und warme 
Getränke. Zahlreiche Gemeindebewohner folg-
ten dieser Einladung.  
 
 
Bereichsjugendbewerb in Ehrenschachen  
 
Unsere Feuerwehrjugend nahm im Juni am Feuerwehrjugendleistungsbewerb des Bereiches 
Hartberg in Ehrenschachen teil. Zusammen mit den Jugendlichen aus Wörth, holte die Feuer-
wehrjugend 2 (12-15 Jahre) den 2. Platz in der Kategorie Bronze und somit einen Pokal. In 
Silber erreichte die Gruppe Ebersdorf/Sebersdorf/Wörth den 8. Rang. Die Feuerwehrjugend 1 
(10-12 Jahre) nahm am Bewerbsspiel teil und belegte Platz 11 in Bronze und Platz 6 in Silber. 
Der Bewerb fand im Rahmen des Bereichsjugendlagers statt, welches von Freitag bis Sonntag 
am Gelände um den Sportplatz stattfinden sollte. Leider musste es am Samstag nach der Sie-
gerehrung aufgrund des heftigen Sturms und Niederschlags vorzeitig abgebrochen werden.  

Feuerwehrjugend 

Jahresbericht 2016 

Beim Bereichsbewerb zeigte die Jugend 2... 

LM d.F. Michael Mugitsch 

Verteilung des Friedenslichtes im Feuerwehrhaus 

… und auch die Jugend 1 hervorragende Leistungen 
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Landesjugendbewerb in Großsteinbach 
 
Im Juli fand in Großsteinbach der diesjährige Lan-
desfeuerwehrjugendleistungsbewerb statt. Mit der 
gemischten Gruppe Ebersdorf/Wörth konnten 
Christoph Höfler und Lukas Lederer das Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen in Bronze in Emp-
fang nehmen. Das Abzeichen in Silber erreichten 
Laura Lederer, Nadine Peinsipp und Marcel Tom-
beck. Teilgenommen haben auch Markus Hörting 
und Matthias Zupancic. Manuel Laundl und David 
Prenner konnten beim Bewerbsspiel das Abzei-
chen in Silber in Empfang nehmen. Ausgebildet 
wurde unsere Feuerwehrjugend von LM d.F. Julia Mugitsch und LM d.F. Michael Mugitsch 
(Leistungsbewerb), sowie von OFM Christoph Goger und OLM Wolfgang Höfler (Bewerbsspiel). 

 
 
 
Wissenstest in Waldbach 
 
Den Abschluss dieses Berichtsjahres bildeten der 
Wissenstest und das Wissenstestspiel im Oktober 
in Waldbach. Neben rund 220 Teilnehmern aus 
dem Bereich Hartberg, stellten sich auch fünf Ka-
meraden unserer Wehr diesem wichtigen Teil der 
Grundausbildung: 
 
 
 

Wissenstest in Bronze: Christoph Höfler und David Prenner  
Wissenstest in Silber: Lukas Lederer 
Wissenstest in Gold: Marcel Tombeck 
Wissenstestspiel in Silber: Manuel Laundl 
 
Stundenaufteilung: 
 
Wissenstest und Wissenstestspiel:      161,5 
Feuerwehrjugendleistungsbewerbe:     662,5 
Sonstige Bereichs- oder Landesfeuerwehrjugendveranstaltungen: 147,0 
Allgemeine Übungen und Veranstaltungen unserer Feuerwehr:  318,0 
Grundausbildung:        344,5 
Erste-Hilfe:             48,0 
Sonstiges:         106,0 
 
GESAMTSTUNDEN:                1787,5 

Feuerwehrjugend 

Jahresbericht 2016 

LM d.F. Michael Mugitsch 

Unsere Jugendgruppe beim Landesbewerb 

Station 2 beim Wissenstest: Formalexerzieren 
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Unsere Feuerwehr zählt zurzeit 16 aktive Atemschutzgeräteträger, sowie zwei CSA-Träger. 
 
Lehrgänge 
 
Atemschutzgeräteträger-Lehrgang: OFM Patrick Adler und LM d.F. Stefan Forreth 
Atemschutzwarte-Lehrgang: LM d.F. Stefan Forreth 
Brandbekämpfung „Modul 2“: OLM d.V. Christian Stark und HBI Jürgen Stark 
Atemschutzmodul für Führen 1 – Steiermark: OFM Christoph Goger. 

 
 
Atemschutzleistungsprüfung 
 
Im  März  absolvierten drei  Gruppen  die  Atem-
schutzleistungsprüfung  in  Großsteinbach. Pat-
rick Adler, Stefan Forreth, Klaus Käfer, Michael 
Peheim, David Schneider und Thomas Thaller 
absolvierten alle Stationen mit Erfolg und konn-
ten somit das Atemschutzleistungsabzeichen in 
Bronze in Empfang nehmen. Franz Hörzer, Mi-
chael Mugitsch und Stefan Peheim absolvierten 
das Leistungsabzeichen in Silber.  
 
 

 
Heißausbildung 
 
Im Oktober fand in Hartberg eine Heißausbil-
dung der Firma "Firefighting" aus Südtirol in ei-
nem Brandcontainer statt. Im theoretischen Teil 
wurden die Teilnehmer auf die richtige Taktik 
beim Innenangriff, sowie auf die Sicherheitsvor-
schriften der praktischen Übung geschult. Im 
praktischen Teil wurden die Teilnehmer des Mo-
dules 1 auf die richtige Taktik, sowie die Gefah-
ren bei einem Innenangriff geschult. Besonde-
res Augenmerk wurde dabei auf die Strahlrohr-
führung gelegt. Themen beim Modul 2 waren 
Rauchdurchzündungen verhindern, Menschen-
rettung, Brandrauchentlüftung und Bekämp-
fung eines Kellerbrandes. 
 
Modul 1: Patrick Adler, Stefan Forreth, Jürgen Stark und Thomas Thaller 
Modul 2: Michael Fuchs, Hannes Peheim und Harald Peheim 

Atem– und Körperschutz 

Jahresbericht 2016 

LM d.F. Stefan Forreth 

Brandbekämpfung bei der Atemschutzleistungsprüfung 

Im Brandcontainer wurde „heiß“ geübt 
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Übungen 
 
Bei der diesjährigen Abschnitts-
Atemschutzübung in Bad Waltersdorf musste 
eine bewusstlose Person aus den unterirdischen 
Technikräumen der Heiltherme aufgespürt und 
ins Freie gebracht werden. 
Weitere Übungen unserer Atemschutzgeräteträ-
ger waren: Gewöhnungs- und Belastungsübun-
gen, Menschenrettung, Hühnerstallbrand, 
Heizraumbrand. 
 
Stundenaufteilung: 
 
Lehrgänge:     220,5 
Atemschutzleistungsprüfung   486,5 
Übungen:              119,5 
Sonstige Tätigkeiten:        26,0 
 
GESAMTSTUNDEN:              852,5 

 
Übungen 
 
Im Jahr 2016 fanden zwei Atemschutz- und Sanitätsübungen statt. Die Sanitäter hatten dabei 
die Aufgabe, einen verunglückten Atemschutzgeräterträger von der Atemmaske zu befreien 
und lebensrettende Sofortmaßnahmen durchzuführen. Im Anschluss wurden an einer 
Übungspuppe die Herzdruckmassage und die Beatmung beübt. Bei der zweiten Übung muss-
ten die Sanitäter eine vom Atemschutztrupp gerettete Person auf ihre Vitalfunktionen über-
prüfen, sowie Stifneck und Druckverband anlegen. 

 
Erste-Hilfe Kurs 
 
Am 27. und 28. Februar fand im Gemeindezent-
rum ein 16-stündiger Erste-Hilfe Kurs für Feuer-
wehrmitglieder statt. Rund 20 Kameradinnen und 
Kameraden aus den umliegenden Feuerwehren 
nahmen an diesem Wochenende an dieser Ausbil-
dung teil, um die Gültigkeit ihrer Erste-Hilfe Ausbil-
dung für den Feuerwehrdienst zu verlängern, bzw. 
erstmals einen Erste-Hilfe Kurs zu besuchen. 

Atem– und Körperschutz 

Jahresbericht 2016 

Strahlrohrtraining der Atemschutzgeräteträger in Hartberg 

LM d.F. Stefan Forreth 

SAN-Übung: Herz-Lungen-Wiederbelebung 

Sanität 

LM d.S. Daniel Schieder 

Erste-Hilfe Kurs im Gemeindezentrum Seite  13 



Bereichsfunkbewerb in Ilz  
 
Am 20. August nahm eine Gruppe am Funkbewerb 
des Bereiches Fürstenfeld in Ilz teil. Die be-
werbserfahrenen Kameraden OLM d.V. Christian 
Stark, OFM Christoph Goger und HBI Jürgen Stark 
waren mit den Plätzen zwei, drei und vier in der 
Gäste-Einzelwertung ganz vorne dabei und sicher-
ten sich somit in der Gäste-Gruppenwertung mit 
dem Punktemaximum den 1. Platz. 
 
 
 
 

Bereichsfunkbewerb in St. Johann 
 
Beim Funkbewerb im eigenen Feuerwehrbe-
reich, in St. Johann in der Haide, nahmen am 
12. November vier Kameraden teil. LM d.S. Da-
niel Schieder (7. Platz) und OFM Christoph Go-
ger (12. Platz) verfehlten einen Pokal nur 
knapp. PFM Daniel Mild und OFM Patrick Adler 
traten zum Bewerb um das Funkleistungsabzei-
chen in Bronze an und erreichten dieses mit 
gutem Erfolg. In der Gruppenwertung konnten 
sie den guten 6. Platz belegen. Als Bewerter 
waren OLM Harald Peheim, OLM d.V. Christian 
Stark und HBI Jürgen Stark im Einsatz.  
 
Für die Funkleistungsbewerbe wurden insgesamt 14 Übungen mit 198,5 Stunden aufge-
wendet. 

Funk und Kommunikation 

Jahresbericht 2016 

LM d.F. Julia Mugitsch 

Die erfolgreiche Gruppe beim Bereichsfunkbewerb in Ilz 

Station „Kartenkunde“ beim Funkbewerb in St. Johann 

Seite  14 



Zeitungsartikel 
 
Im Berichtsjahr 2016 wurden wieder viele Artikel über 
Veranstaltungen, Einsätze, Ausbildungen, usw. in diver-
sen Printmedien abgedruckt. Neben den Zeitungen in 
der Ökoregion (Einblick, Ebersdorfer Nachrichten) wa-
ren im Vorjahr auch Artikel in der Kleinen Zeitung, Kro-
nen Zeitung, der WOCHE und der Feuerwehrzeitschrift 
Blaulicht zu finden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Homepage 
 
Auf unserer Homepage www.feuerwehr-
ebersdorf.at sind immer aktuelle Beiträge 
über diverse Tätigkeiten zu finden. Neben 
den laufenden Neuigkeiten wie Einsätze, 
Übungen und Veranstaltungen, kann man 
sich auch über unsere Fahrzeuge, aktuelle 
Termine und das Wetter informieren. Weite-

re Highlights sind unsere Bildergalerie mit ca. 9.500 Fotos, sowie die Einsatzübersicht aller 
steirischen Feuerwehren. Vor allem die Unterlagen im Download-Bereich werden von vielen 
österreichischen Feuerwehren genutzt. 
Im Berichtsjahr 2016 wurden insgesamt 56 Berichte mit 1044 Bildern online gestellt. Unge-
fähr 29.800 Personen besuchten unsere Homepage, was einen Tagesschnitt von 81 Besu-
chern ausmacht. 
 
 
 
Stundenaufteilung: 
 
Homepage:    68,0 
Presseberichte:   12,5 
Sonstige Tätigkeiten:   54,5 
 
GESAMTSTUNDEN:             135,0 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Jahresbericht 2016 

OLM d.V. Christian Stark 

Zeitungsartikel in der WOCHE vom 13.04.2016 

Zeitungsartikel im Blaulicht vom August 2016 
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Zeitungsartikel in der Kleinen Zeitung vom 18.09.2016 



Seniorenausflug 
 
Am 01. Oktober fand in Krieglach das Treffen 
der steirischen Feuerwehrsenioren statt. Auch 
zwölf Kameraden der FF Ebersdorf nahmen 
daran teil. Bestens vorbereitet von der FF 
Freßnitz und der Marktgemeinde Krieglach, 
fanden sich rund 1900 Feuerwehrsenioren 
aus der ganzen Steiermark im Festzelt neben 
dem Veranstaltungszentrum Krieglach ein. 
Neben zahlreichen Ehrengästen - darunter auch FWPRÄS Albert Kern und LH-Stv. Michael 
Schickhofer - unterhielten sich auch unsere Kameraden bestens bei ausgezeichneter Stim-
mung. Auf der Heimfahrt wurde noch bei einem Buschenschank auf der Bratlalm eingekehrt, 
bevor es zurück zur Einstiegsstelle in Sebersdorf ging.  
 
Tätigkeiten 
 
Auch in diesem Jahr trafen sich unsere Senio-
ren alle zwei Monate, um Ausflüge zu unter-
nehmen oder einfach nur gemütlich zusam-
men zu sitzen.  
So stand im März die Besichtigung der Firma 
„Egger-Glas“ in Gersdorf am Programm. Nach 
den Beobachtungen im Werk, setzte man sich 
noch in der Teichschenke am Großharter 
Teich zusammen, um über das Gesehene zu 
diskutieren und den Tag ausklingen zu lassen. 
Besonders interessant war im Mai die Besich-
tigung des "Holz- und Handwerksmuseums" in 
Sankt Kathrein im Burgenland. Nach einer kurzen Stärkung im Museum ging es abschließend 
noch zum Hutterbad. Im Juli besuchten die Senioren zusammen mit ihren Frauen den 
"Kräuterpfad der Sinne" in Rabenwald. Nach einem lehrreichen Tag zwischen den verschiede-
nen Kräutern, fand der Ausflug im „1000 Meter Stüberl“ seinen Ausklang. 
Weiters trafen sich die Kameraden noch zwei 
Mal im Feuerwehrhaus zum gemütlichen Zu-
sammensitzen, bzw. fand auch eine Ab-
schnittsbesprechung der Feuerwehrsenioren 
in Ebersdorf statt. 
 
Stundenaufteilung: 
 
Ausflug:   169,0 
Tätigkeiten:      165,0 
 
GESAMTSTUNDEN:   344,0 

Senioren 
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Gute Stimmung herrschte beim Seniorenausflug in Krieglach 

EHBI Franz Lederer 

Besichtigung der Firma Egger-Glas in Gersdorf a. d. Feistritz 

Auflug zum „Kräuterpfad der Sinne“ in Rabenwald Seite  16 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern, sowie allen Besuchern unserer Veranstaltun-
gen und freuen uns, wenn wir Sie wieder auf einem unserer Feste begrüßen dürfen!  

Veranstaltungen 
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Am 23. Jänner fand der gemeinsame Schitag mit 

der Gemeinde am Hauser Kaibling statt. Traditionell 

meinte es das Wetter nicht gut mit uns. 

Beim Feuerwehrball am 06. Februar durften wir uns 

wieder über zahlreichen Besuch freuen. Für beste 

Stimmung sorgten die Lederhos´n Rocker. 

Am 08. Oktober fand wieder unser gut besuchtes 

Fest „Sturm und Kastanien“ statt. Auch viele Gast-

feuerwehren konnten dazu begrüßt werden. 

Beim Andreas-Kirtag am 27. November bauten wir 

vor dem Feuerwehrhaus wieder einen Stand mit 

Glühwein, Tee und Kastanien auf. 



Zu folgenden Terminen wurde von den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Ebers-
dorf ausgerückt: 
 
11.02.2016  1. Abschnittsbesprechung in Unterbuch 
01.05.2016  Florianisonntag 
29.05.2016  Fronleichnam 
18.06.2016  1. Bereichsfeuerwehrtag in Sinnersdorf 
25.06.2016  132. Landesfeuerwehrtag in Ilz 
16.09.2016  Begräbnis von BR Erwin Gutmeier (BFK-Stv. BFV Fürstenfeld) in Altenmarkt 
01.10.2016  Retter-Messe in Wels 
01.10.2016  Seniorenausflug des BFV Hartberg zum Landesseniorentreffen nach Krieglach 
19.10.2016  2. Abschnittsbesprechung in Neudau 
12.11.2016  2. Bereichsfeuerwehrtag in St. Johann in der Haide  
 
Festveranstaltungen anderer Feuerwehren: 
 
09.01.2016  Feuerwehrball in Loipersdorf 
30.01.2016  Feuerwehrgschnas in Kaibing 
22.05.2016  Feuerwehrfrühschoppen in Wörth a. d. Lafnitz 
12.06.2016  Feuerwehrfrühschoppen in Buch-Geiseldorf 
10.07.2016  Feuerwehrfrühschoppen in Sebersdorf 
31.07.2016  Feuerwehrfrühschoppen in Bad Waltersdorf 
15.10.2016  Sturm und Kastanien in Bad Waltersdorf 
 
 
Vor Weihnachten besuchten wir unsere älteren Feuerwehrkameraden und Patinnen mit einem 
kleinen Geschenk. 
 
 
Wir gedenken unserer verstorbenen Kameraden und unterstützenden Mitgliedern:  
 
 
 
 
 

 Herr Franz Pradl 
 

 Herr Alois Lederer 
 

 Herr Josef Hofer 
 

 Herr Franz Laundl 
   
 

Ausrückungen 

Jahresbericht 2016 

Herr ELM Johann 
Wenk 
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Erfolgreich abgelegter Lehrgang "Führen 1 - 
Steiermark": 

 
OFM Christoph Goger 
 
 
 
 

 
 
Ehrenzeichen für eifrige und ersprießliche Tätigkeit:  

40 Jahre: HFM Johann Weiß, HFM Hermann Schröck, BI Josef Genser 
25 Jahre: OFM Gerald Maier 
 
Ehrenzeichen für 50-jährige, eifrige und ersprießliche Tätigkeit: 

Auszeichnungen 
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HFM Karl Woger HFM Anton Hallamayer 



 
 
Verdienstzeichen 2. Stufe des LFV Steiermark: 
 
OBM Johann Stark 
 
 
Verdienstzeichen 3. Stufe des LFV Steiermark: 
 
OLM Michael Fuchs und OLM Harald Peheim 
 
 

 
 

Zum Ehrenlöschmeister (ELM): 
 

Franz Goger 
 

Zum Ehrenbrandmeister der Verwaltung 
(EBM d.V.): 

Johann Sonnleitner 
 
 

 
Zum Feuerwehrmann (FM): 

Auszeichnungen 
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Ernennungen 

Beförderungen 

Matthias Zupancic, Nadine Peinsipp, Laura 
Lederer, Daniel Mild, Markus Hörting 

Zum Löschmeister des Fachdienstes 
(LM d.F. / neuer Atemschutzbeauftragter): 

Stefan Forreth 



Geburtstage 
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50. Geburtstag von OBM Johann Stark 

60. Geburtstag von BI Josef Genser 

70. Geburtstag von EHBI Franz Lederer 

75. Geburtstag von ELM Fritz Tombeck 
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Impressum 
 
Für den Inhalt verantwortlich: FF Ebersdorf 
Gestaltung: OLM d.V. Christian Stark 
Fotos: Christian Stark, FF Ebersdorf, FF Hartberg, 
Bestattung Wilfinger 
Druck: Kaindorfdruck Karl Scheiblhofer 
 
 

 
 

 
 

 
 
Kommandant 
HBI Jürgen Stark: 0664 / 63 51 521 
 
Kommandant-Stellvertreter 
OBI Hannes Peheim: 0664 / 42 43 085 
 
Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf 
8273 Ebersdorf 222 
Tel./Fax: 03333 / 2341-70 
E-Mail: kdo.005@bfvhb.steiermark.at 
Web: www.feuerwehr-ebersdorf.at 

Nachwuchs 
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Storch stellen bei LM d.F. Bernhard Lechner, 

Sohn Kevin 
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Storch stellen bei LM d.F. Johannes Seidl, 

Tochter Lena 

Storch stellen bei OBI Hannes Peheim, 

Tochter Jana Johanna 

Notrufnummern: 
 
Feuerwehr: 122 
Polizei:  133 
Rettung:  144 
Euro-Notruf: 112 



Bilder 
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Aktion „Hallo Auto“ am Bauhof Interessiertes Beobachten beim Strahlrohrtraining 

„Rettung“ mittels Korbtrage über einen Bach Besuch des Holz- u. Handwerksmuseums in St. Kathrein 

Winterschulung zum Thema „Digitalfunk“ Übung mit der FF Kaindorf beim Hühnerstall Gutmann 
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Information für Eltern 
 
Die Freiwilligen Feuerwehren leisten in der Steiermark wertvolle Arbeit - in der Freizeit! Die Mit-
gliedschaft in der Feuerwehrjugend stellt eine sinnvolle und aufregende Freizeitgestaltung dar 
und sichert den Nachwuchs der steirischen Helfer im Feuerwehrwesen. Mit der Vollendung des 
10. Lebensjahres haben Kinder die Möglichkeit der Feuerwehr beizutreten, wo sie zunächst 
von eigens dafür geschulten Jugendbeauftragten betreut und spielerisch auf die verschiede-
nen Stufen der Feuerwehrjugend vorbereitet werden. Im Alter von 15 Jahren werden die Ju-
gendlichen nach umfassender Ausbildung und Schulung in den Aktivstand der Feuerwehr 
übernommen. Erst ab diesem Zeitpunkt dürfen sie auch an Einsätzen teilnehmen. 
Die Mitgliedschaft in der Feuerwehrjugend ist vollkommen kostenlos! Auch die benötigte Klei-
dung (Uniform) und Ausrüstung wird für die Jugendlichen von der Feuerwehr bereitgestellt. Au-
ßerdem besteht automatisch Versicherungsschutz durch die Feuerwehr.  
 
Hier kannst auch DU dabei sein: 
 
à Stelle dein Wissen unter Beweis - beim Wissenstestspiel (für 10 bis 12-Jährige) und beim 

Wissenstest (für 12 bis 15-Jährige) 
à Kämpfe um jede Sekunde - bei Bewerben auf Bezirksebene oder steiermarkweit 
à Spiel und Spaß - beim Jugendlager im Bezirk 
à Schenk auch mal was weiter - bei der Friedenslichtverteilung im Feuerwehrhaus 
à Lerne Interessantes - bei allgemeinen Übungen in unserer Feuerwehr 
à Belohne dich für die Arbeit in der Feuerwehrjugend - mit tollen Ausflügen und Aktivitäten 
 
Wenn du zwischen 10 und 15 Jahren bist und mehr aus deiner Freizeit machen willst, dann 
komm zur Feuerwehrjugend Ebersdorf! Bei Interesse oder Fragen melde dich bei unserem Ju-
gendbeauftragten oder Kommandanten. Oder komm direkt zu einer unserer Übungen oder 
Veranstaltungen ins Feuerwehrhaus. 
 
  Jugendbeauftragte    Kommandant 
  LM d.F. Julia Mugitsch   HBI Jürgen Stark 
  0664 / 21 07 523    0664 / 63 51 521 


